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Frauenpower beim Jäger-
bataillon 18 – Erlebnis-
reicher Girls’ Day 2010  

 

Die Soldatinnen und Soldaten des 
Bundesheeres luden am 22. April 
Mädchen und junge Frauen in ihre 
Kasernen ein. 59 junge Damen aus 
der Steiermark und Kärnten nützten 
die Gelegenheit beim ober-
steirischen Jägerbataillon 18 in 
einen erlebnisreichen Soldaten-
alltag hineinzuschnuppern.  
Neun interessierte Damen nahmen 
das angebotene Shuttle Service 
des Österreichischen Bundes-
heeres an und machten sich sehr 
früh aus Klagenfurt auf den Weg 
nach St. Michael, um auch dabei zu 
sein.  

Frauenpower als 
Erfolgsgeschichte 

„Wir möchten einen wesentlichen 
Beitrag dazu leisten, Frauen die 
Welt des Bundesheeres näher zu 
bringen.“ so Oberstleutnant 

Manfred Hofer, Kommandant des 
Infanteriebataillons.  
Die Soldatinnen und Soldaten 
dieses Verbandes können auf eine 
langjährige Erfolgsgeschichte mit 
der Integration von Frauen zurück-
blicken. So dienten seit der Öffnung 
des Bundesheeres für Frauen stets 
Berufssoldatinnen beim Infanterie-
verband in der Obersteiermark.  
Derzeit versehen in St. Michael 
sieben Frauen ihren Dienst.  

Erlebnisreicher Info-Tag 
Wie in den vergangenen Jahren 
stand am Girls’ Day neben profes-
sioneller Berufsberatung für die Be-
sucherinnen vor allem das Erleben 

des Solda-
tenberufes im 
Vordergrund.  
Dazu wurde 
ein umfass-
endes Info-

Programm 
angeboten: 

zu Beginn 
staunten die 

jungen 
Frauen über 
die umfang-

reichen 
Aufgaben 

des Bundes-
heeres im In- 

und Ausland. Das rege Interesse 
setzte sich damit zusammen-
hängend fort, als die Fachleute des 
Heerespersonalamtes die wich-
tigsten Fragen der vielfältigen 
Berufschancen für die jungen 
Damen klärten: den Frauen stehen 
alle Berufsmöglichkeiten im Heer 
offen.  

Action hautnah 
Das Highlight des Tages waren 
aber sicherlich die Erlebnis-
stationen. Dabei durften die jungen 
Mädchen die neueste Bekleidung 
und Ausrüstung des Bundesheeres 
(er-) tragen und die eben erst 
beschafften neusten Heeresfahr-
zeuge kennen lernen.  
Die Geländefahrten mit den 
Fahrspezialisten des Bataillons 
waren besonders beliebt: „Urcool! 
Es war wie in einer Achterbahn!“ so 
eine der atemlosen Besucherinnen 
nach der Fahrt.  
Bei einem Besuch des Jäger-
bataillons 18 darf natürlich das 
Schießen mit den neusten 
Simulatoren des Bundesheeres 
nicht fehlen: schnell erzielte Treffer 
an den dargestellten Zielen ließen 
die jungen Damenherzen höher 
schlagen.  
 
Bericht Hptm P. Kugelweis/OffzÖA JgB18 

Donnerstag, 
5 Dezember 2002
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Kommando 7. Jägerbrigade 
Abteilung ÖA&Kommunikation 

 
Kontakt: Lotus Notes: 
sk.7.jgbrig.kdo7.jgbrig.kdo.öa& 
komm/OEBH 
e-mail : 7jgbrig.pro@bmlvs.gv.at 
IFMIN Fax : 2271508, 
Fax : 05201 70 17305 

heute 
 
 

Kommando 7. Jägerbrigade: 
Brigadekommandant, Brigadier 
Thomas Starlinger präsentierte am 
Dienstag, den 27. April dem 
Kommandanten der Streitkräfte, 
Generalleutnant Günter Höfler das 
Ergebnis des CI (Corporate Identity) 

Prozesses  der „Siebenten“ in Graz.  
Vom 28. bis 30.  April fand für die 
Stabsabteilungsleiter des Brigade-
kommandos eine Klausur zum 
Thema „Qualitätsfeststellung im 
Rahmen der Dienstaufsicht“ im 
Seminarzentrum Seebenstein statt.  
Teile des Kaders nehmen diese 
Woche am Waffengattungsseminar 
an der Heerestruppenschule in 
Eisenstadt teil. 
Am Freitag, den 30. April um 19.00 
Uhr, findet die Brigadeangelobung 
der steirischen Soldaten des 
Einrückungstermins März und April 
2010, in Leibnitz am Hauptplatz 
statt. 
 

Jägerbataillon 17: 
Vom 28. bis 30. April sind drei  
Soldaten des Bataillonskommandos 
beim deutschen Partner zum 
Erfahrungsaustausch, dem Panzer-
grenadierbataillon 371 in Marien-
berg.  
Die Kaderpräsenzeinheit des 
Bataillons absolviert diese Woche 
ihre Schießausbildung am Truppen-
übungsplatz Seetaler Alpe. 
Am 29. April nehmen einige 
Kadersoldaten an einer Laufveran-
staltung im Schwarzl Freizeit-
zentrum bei Graz teil. 
 

Jägerbataillon 18: 
Die Task Force 18 übt diese Woche 
als nationale Verstärkung der ORF 
Teile Österreichs gemeinsam in den 
Räumen St. Michael und Leoben. 

Highlight dieser Übung ist eine 
Evakuierungsaktion in Leoben. 
Parallel finden Kaderfortbildungen 
der Scharfschützentruppkomman-
danten, sowie der Nahkampfaus-
bilder und ein Englischkurs 2A beim 
Bataillon statt. 
 

Jägerbataillon 25: 
Diese Woche be-
reiten sich die 
Soldaten des Ein-

rückungstermins 
Jänner 2010 auf 
ihren bevorsteh-
enden Assistenz-
einsatz/ Schengen-
erweiterung vor. 
Am 26. April fand 
die Fachdienstauf-
sicht  des Brigade-
kommandos im 

Führungsgrundge-
biet 2 (militärische 

Sicherheit) beim Bataillon statt. 
 

Pionierbataillon 1: 
Die Soldaten der Pionierbau-
kompanie des Bataillons bereiten 
sich diese Woche auf den 
bevorstehenden Assistenzeinsatz 
nach der Schengenerweiterung im 
Burgenland vor. 
 
Stabsbataillon 7: 
In der Windisch Kaserne findet bis 
30. April der Kraftfahrkurs der 
Klasse B2 statt. Im Raum Bleiburg 
wird das Kaderpersonal zum 
Thema „Einsatz im urbanen 
Gelände“ fortgebildet. 
Vom 27. Bis 30. April wird das 
Modul Führungsverhalten  beim 2. 
Militärischen Führungslehrgang 1 in 
der Goigingerkaserne abgehalten. 
Die Soldaten der Führungsunter-
stützungskompanie wurden diese 
Woche zum Thema „Motorisierter 
Marsch“ fortgebildet und die der 
Nachschub-Transport und Werk-
stättenkompanie schossen am 
Übungsplatz Marwiesen ihr Schieß-
programm. 
 

Aufklärungs- und Artillerie-
bataillon 7: 
Die Soldaten des Einrückungs-
termins März 2010 bereiten sich auf 
die bevorstehende Angelobung  am 
30. April in Leibnitz vor. Die 
Soldaten des Aufklärungszuges für 
die Mission ALTHEA bereiten sich 
im Rahmen der Aufklärungs/ 

Basisausbildung Teil 3 auf ihren 
Auslandseinsatz vor.  
 
 
 

morgen 
 

Angelobung in Gurk 
 

Am Freitag, den 7. Mai werden im 
Stiftshof in Gurk die Soldaten des 
Einrückungstermines März und 
April 2010, um 17.00 Uhr feierlich 
angelobt. Für die Ausrichtung 
dieses Festaktes ist das Pionier-
bataillon 1 aus Villach verantwort-
lich. 
 

Traditionsgedenktag des 
Pionierbataillons 1 

 

Die Villacher Pioniere feiern ihren 
Traditionstag im Gedenken der 
heldenhaften Verteidigung 1809 der 
Blockhäuser Malborgeth u. Predil 
durch das Sappeurbataillon Nr.4 
der k.u.k. Armee, am 12. Mai in der 
Henselkaserne in Villach. Ort und 
Zeit der militär. Feier ist der 
Sportplatz der Kaserne um 11.00 
Uhr. Am Nachmittag findet im 
Rahmen dieser Feier gemeinsam 
mit dem Heerespersonalamt auch 
ein “Schnupper-/Informationstag” 
statt.  
 

Traditionsgedenktag des 
Stabsbataillons 7 

 

Im Gedenken an die Achterjäger 
und die Kärntner Freiwilligen 
Schützen legt das Stabsbataillon, 
am 19. Mai, um 15.00 Uhr, im 
Achterjägerpark in Klagenfurt und 
bei der Teppnerkapelle in Warmbad 
Villach um 17.00 Uhr einen Kranz 
nieder. Am 20. Mai folgt dann der 
eigentliche Festakt, wo das 
Stabsbataillon 7 im Rahmen seines 
Gedenktages den Achterjägern und 
Kärntner Freiwilligen Schützen 
gedenkt. Beginn dieser 
militärischen Festakt ist 10.30 Uhr 
in der Klagenfurter Windisch-
kaserne.  
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